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Unser Vollzeitler-Team im Herbst 2022è Betet mit für sie persönlich und für ihren Dienst

Liebe Geschwister,
wir leben in einer Zeit, in der täglich unzählige Nachrichten, auch News genannt, auf uns einprasseln und es uns 
schwer fällt, den Überblick zu bewahren, bzw. zu wissen, was wahr ist und was „fake“.
Da mag die Frage erlaubt sein, warum es jetzt noch weitere „News“ für uns braucht, die Ihr gerade in Form eines 
„Newsletters“ (Informationsbrief) vor Euch habt.
Die Antwort auf diese Frage ist ganz einfach: weil Ihr hier sicher sein könnt, dass es keine „Falschmeldungen“ 
sind und diese Informationen für uns alle von Bedeutung sind, weil es um unsere geistliche Heimat, um unseren 
Bezirk geht.
Wenn wir aneinander Anteil nehmen und füreinander beten wollen, dann müssen wir voneinander wissen. 
Dieser Newsletter mit Informationen aus unserem Remstalbezirk soll einen Beitrag hierzu leisten. 
Wir wünschen Euch viel Freude beim Lesen, Entdecken und Beten und freuen uns natürlich auch über Eure
Meldungen an unseren „Redakteur“ Markus Schnabel.

Herzlichen Gruß
Uwe Belz     1.Vorsitzender
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Neue Vollzeitliche Mitarbeiter

Zum 1. November beginnt Lukas Streeb seinen Dienst als Gemeinschaftspastor in unserem Bezirk.
(ein Foto mit Hannah findet sich im VZM – Gebetsflyer, dort steht fälschlicherweise Jugendreferent)
Er stellt sich uns hier vor:

Hallo zusammen,

ich bin Lukas Streeb und der neue Gemeinschaftspastor hier im Remstal. Ich bin 
verheiratet mit Hannah und wir kommen aus Bretzfeld im Hohenlohekreis. Wir 
erwarten im Dezember unser erstes Kind.

Ich durfte mich bereits im Kindesalter für Jesus entscheiden. Mit der Zeit habe 
ich mich immer mehr in meiner Heimatgemeinde eingebracht und durfte
dort viele Erfahrungen in der Mitarbeit sammeln.
Nach dem Studium der Wirtschaftsinformatik in Heilbronn
besuchte ich eine Kurzbibelschule der Fackelträger, die Klostermühle. Das war eine 

sehr prägende Zeit. Zum Einen lernte ich dort Hannah kennen und zum  Anderen das BSK. Ich wollte auf das 
aufbauen, was ich in der Bibelschule gelernt hatte, Wissen vertiefen und neue Dinge lernen, die ich in der 
Mitarbeit in der Gemeinde fruchtbringend nutzen konnte. 
Ich begann also in meinem studierten Beruf zu arbeiten, aber gleichzeitig begann ich auch meine theologische 
Ausbildung am BSK, dem Bibelstudienkolleg in Ostfildern. Zuerst arbeitete ich in Vollzeit. Später reduzierte ich 
meine Arbeitszeit, weil ich merkte, ich will noch mehr Zeit in die Ausbildung am BSK investieren.

Mir wurde bewusst, dass ich mir auch vorstellen konnte, nicht nur im Ehrenamt in einer Gemeinde 
mitzuarbeiten, sondern dies auch hauptamtlich zu tun. Als meine Ausbildung sich dem Ende zuneigte, machten 
wir uns auf die Suche nach dem zukünftigen Platz, an dem wir Gottes weltweiter Gemeinde dienen könnten.
Den Christusbund kenne ich schon länger, viele meiner Dozenten und Mitstudenten am BSK kommen von dort. 
So entstand der Kontakt. 
Ich freue mich sehr, was daraus entstanden ist und dass ich mich jetzt in der Arbeit hier im Bezirk einbringen darf.

Kalle (Karl-Heinz Deininger) ist im Bezirk bekannt. Wir freuen uns, dass er den Aufschub seines Allgäu-
Projektes nutzt um für mindestens ein Jahr noch einmal bei uns in 50 % Anstellung als Jungscharrefernt mit 
anzupacken.



1/112022

Im Bezirk entdeckt

Bezirk Remstal e.V.

Korb
Ein Treffen für Menschen aus der Ukraine am Sonntag 13. Nov um 16:00 Uhr:

Beinstein/Waiblingen:
In 2022 feierten wir drei (Freiluft-)Gottesdienste gemeinsam.

Gute Gemeinschaft, lebendige 
Musik, herausfordernde Predigten 
und ein lebendiger Kindergottes-
dienst zeichneten diese 
Gottesdienste aus.

Zusammen Gottesdienste zu feiern 
ist ein Erlebnis und lohnt sich!
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55 plus - Wanderer
Ganz herzlich laden wir euch ein zu einem Herbstspaziergang auf der „Buocher Höhe“.
Wir wollen das schöne Herbstwetter nutzen, um noch eine gemeinsame Wanderung anzubieten und eine Zeit
der Gemeinschaft zu erleben.
Dazu starten wir am Mittwoch, den 16.11.2022 um 9:30 Uhr am Parkplatz am Gemeindehaus Remshalden-Buoch
(Boslerstrasse, 73630 Remshalden). WICHTIG: die Straße Grunbach-Buoch ist weiterhin gesperrt!
Anfahrt über Winnenden-Breuningsweiler oder über Rohrbronn-Steinach.

Wir haben eine leichte Wanderung von 6 – 7 km ohne größere Steigungen vor uns. Danach kehren wir im 
Gasthof „Zom Fässle“ in Buoch ein. (Waldhof 7)

Bei Fragen: 01748266307 (Christl) 
oder 016097372228 (Günther)
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Bezirksgottesdienst in Rommelshausen am Sonntag 20. Nov 2022 – 10 Uhr



1/112022

Im Bezirk entdeckt

Bezirk Remstal e.V.

Winterbach

Brotzeit – ein Angebot für Winterbach zum Backen im örtlichen Backhäusle

Die Idee ist schon während 
Corona entstanden, als das 
eigene Backen wieder ein 
gewisses Comeback gefeiert 
hat. Als Greenhorn in der 
Backkunst war ich froh, „die 
richtigen Leute“ zu kennen: 
die wissen, wie man in einem 
Backhäusle backt und die 
sogar bereit waren, bei dieser 
verrückten Aktion 
„BROTZEIT“ mitzumachen. 

Wir bieten nun den Winterbachern alle 6-8 Wochen an, einen Brotteig ins 
Backhäusle zu bringen, dort backen zu lassen und zur vereinbarten Zeit 
wieder abzuholen. Wir denken, das ist auch eine schöne Möglichkeit, das 
Backhäusle als Gemeinschaft weiterhin zu nutzen und diese Tradition 
weiterleben zu lassen. Und außerdem geben wir ihnen beim Abholtermin 
neben einer Kostprobe aus dem Ofen und ihrem Brot auch kurze Gedanken 
um das beste „Brot des Lebens“, Jesus selber, mit.

Wir haben gemeindeintern zwei Probe-Backläufe durchgeführt und nun 
schon einmal öffentlich angeboten mit Werbung im Winterbacher Blättle. Wir 
waren überrascht, wie viele Interessierte sich gemeldet haben – nicht allen 
konnten wir einen Brot-Platz reservieren – und wie auch die Freude darüber 
zum Ausdruck kam, dass wir das für die Allgemeinheit anbieten. Waren wir 
vor dem ersten Backtag sehr aufgeregt, wurden wir doch beschenkt mit lauter 
glücklichen Mitbürgerinnen.
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Weihnachten rückt näher… 
… und so auch unsere geplante Aktion am örtlichen Weihnachtsmarkt in Winterbach. 

Schon im vergangenen Jahr gab es die Idee, ein Puppentheater für die kleinen Weihnachtsmarktbesucher anzubieten. 
Das Stück vom Schuster Martin wurde bereits im Vorfeld als Hörspiel aufgenommen. Hier kamen von Jung bis Alt viele 
Stimmen unserer Gemeinde zum Einsatz. Das Ergebnis wurde toll und wird sicherlich nicht nur Kinder berühren. Aber: 
Corona machte uns einen Strich durch die Rechnung und der Weihnachtsmarkt wurde abgesagt. 

Bereits seit zwei Wochen laufen die Vorbereitungen für den Weihnachtsmarkt in diesem Jahr. Insgesamt 12 Jungschar-
kinder und Teenager üben voller Eifer, die Handpuppen zum Hörspiel ansprechend und passend zu bewegen. Gar nicht 
so einfach, wie man denkt! 
Zudem wird die Theaterbühne aus unserem bisherigen Bücherstand gestaltet, die Kulisse angepasst und überlegt, wie 
das passende Ambiente geschaffen werden kann, um die Kinder ganz in die Geschichte vom Schuster Martin mit hinein-
zunehmen. 
Wir sind gespannt und freuen uns auf diese Aktion! Wer möchte, darf sich gerne einladen lassen am Sonntag, 
den 27. 11. 2022 um 13, 15 oder 17 Uhr auf dem Gelände rund um die Salierhalle in Winterbach vorbeizuschauen. 

Die ganz frisch gebackene Waffel von unserem Teenkreis am Stand nebenan sollte man sich bei dieser Gelegenheit auf 
keinen Fall entgehen lassen, denn die ist wirklich lecker!! 

In diesem Bericht steckt eine Idee und ein Angebot für den Weihnachtsgottesdienst:

Weihnachtsgottesdienst im Freien

Letztes Jahr haben wir coronabedingt unseren Weihnachtsgottesdienst draußen gefeiert. Ein 
Autoanhänger diente uns als Bühne, wir haben einen Weihnachtsbaum aufgestellt und schön 
geschmückt, es gab eine kleine musikalische Begleitung, die Liedblätter haben wir vorab aufs 
Handy verteilt. Als „Platzeinweisung“ dienten uns Weckgläser mit Kerzen, so dass jede 
Familie/Haushalt den Abstand wahren konnte. Es war eine besondere und schöne Atmosphäre, im 
Freien und nur mit wenigen Lichtern erhellte Dunkelheit Weihnachten zu feiern. Die 
Weihnachtsgeschichte haben wir anhand einer „Geräuschegeschichte“ vorgetragen, zu der die 
Kinder vorher die entsprechenden Instrumente und den Text verteilt bekommen haben. So konnten 
sie trotz Abstand mitmachen.

è Wer Interesse an der Geräusche-Geschichte oder einer Engels-Teenie-Geschichte für 
Weihnachten hat, kann sich gern bei cdwagner@gmx.de melden.

mailto:cdwagner@gmx.de


Untertürkheim lädt ein:

Nähere Informationen bei  friedemann@bitsch.name

Do 17.11.22 19:30 Uhr Themenabend mit Christoph Müller
„Freiheit des Glaubens und Bevormundung durch den Staat –
ein persönliches Resümee – 30 Jahre nach dem Mauerfall“

• Sa 28.01.23 – So 29.01.23 Wochenende mit Arno Backhaus

Nachmittag E-fun-gelisation und missionarische Gesprächsschulung
Missionarischer Lebensstil mit Herz u. Verstand – Unverschämt von Jesus reden –
relaxte missionarische Gesprächsführung mit Gelassenheit und Liebe – verständlich
oder herzlich vom Glauben reden – zwanglos, aber nicht belanglos ins Gespräch
kommen – hochgradig missionarisch und trotzdem den Missionsstress abbauen.
Wie geht das?

Abend Ehepaarabend mit Arno und Hanna Backhaus      – verliebt, verlobt, verheiratet,
verschieden

• So 29.01.23 15:00 Uhr Familien-LachMitTag
Wallmerkirche Untertürkheim Für Groß und Klein. Interaktive Spiele, Mitmach-Aktionen, Gags, humorvolle

Geschichten, Lieder, Musik     - mit Kaffee und Kuchen.

Bezirk Remstal e.V.
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_______________________________________________________________________________________
Texte und Informationen aus den Gemeinden 
für die nächste Ausgabe bitte bis 08.01.23 an:

Christusbund Bezirk Remstal e.V.
markusschnabel@christusbund-wn.de
mschnabel@christusbund.org
01727270232 mschna

bel@c
hristu

sbund
.org
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Delegiertenversammlung am 21.10.2022

Schmalenberg
Seit längerer Zeit arbeitet das Schmalenbergteam an dem Ausbau und der Sanierung des kleinen Hauses, 
unserem „Jungscharhaus“.

In der Abstimmung bei der Delegierten-
versammlung kam durch die Vertreter
der Gemeinschaften ein klares 
Bekenntnis zum weiteren Betrieb
und zur Zukunft des Schmalenbergs
zum Ausdruck:

von 49 Stimmberechtigten:
36 haben mit ihrer Ja-Stimme
mit einer fast Dreiviertelmehrheit
das Bauvorhaben bestätigt,
6 haben sich enthalten,
7 haben dagegen gestimmt.

Dass ein gutes Viertel mit ihrer Stimme
Bedenken, Fragen, Kritik oder Sorgen, andere Ideen, .... , 
zum Ausdruck bringen, weist hin auf die offene Diskussion und die ohne Zweifel sehr große Investition und 
Bindung finanzieller Mittel für lange Zeit. Dies muss und wird bei der Umsetzung der Pläne auf jeden Fall 
Berücksichtigung finden.
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